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Dom Main, den 4. Maj. Der Prinz von Sa⸗ 
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bare Verbindung der Ems mit der Lippe ſehr 
—.— iſt, und vor Allem, Mangel an Waſſer in 
den Sommermonaten in dem Oberkanal zu befürch⸗ 
ten ſeyn wird, fo iſt in Vorſchlag gebracht worden, 
an der Ober⸗Ems, von da an, fo weit fie nun bald 
ſchiffbar gemacht ſeyn wird, bis zu dem Lippefluß 
hin, eine Kunſiſtraße von zerſchlagenen Kieſelſteinen, 
nämlich mit einer ſolcden Fahrbahn von 14 Juß 


Breite mitten auf einem 38 Fuß breiten Fahrwege, 


anzulegen. Eine Kun ſtſt raße, auf diefe Werft ange⸗ 
legt, wird, wo es nicht an Steinen fehlt, die deutſche 
Meile mit einem Koſtenaufwande von 10,000 Thltn. 
zu beſtreiten ſeyn. Eine Verbindung der Ems mit 
der Lippe, und ſo mit den Rheinſtraßen, bleibt ‚für 
den deulſchen Haubet aber eiue ſehr 1 5 rg 
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heute Morgen erfolgte Ankuuft eines außerordentlich 4 
Couriets aus Paris, iſt Herr Lamb ſogleich nach 
Aranjucg abgereiſet. 1 
In Zamora hat der neue Zolltarif einige Unrubth 
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her gekommen. er 

Die an unfırn Küſten kreuzenden columbiſchen, 
faren treiben. ihre Verwegenhelt ſeht weit, fie Da 
das Land gleichſam blokiet, und laſſen keine Lebe 
iniktel herankommen. 
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3 daß alle Geſchäfte odllig in Still: 


ſolhen, und das Volt nach allen Richtungen 
Kun anche kp. Mancheſter ſelbſt, das Herz des 
Donufakfurs Difritis, mar in Wetorgung, 1 


en Truppen in hinreichender An zahlt. 
hu 1 Eu werden Anſtalten getroffen, undetzög⸗ 
lich eine wirkſame, a zur 
ſtützung der bedrängten Manufaktur⸗ Arbeiter in vers 
schiedenen Theilen des Landes in Gang zu bringen. 
Ja dem Schweſterlande Irland ift die Noth nicht 
weniger groß. Bel elner neulich. in Dublin ſtatt ge⸗ 
fundenen Verſammlung wurden Beweis ſtuͤcke * 
igt, daß in dieſem Augendluck nicht weniger als Ti 
Seidenweberſtühle (wodurch 6230 Perſonen ohlſe Mrs 
deit find), 850 Wollenweberſtühle (die 11,110 Mens 
ſchen unbeſchäffigt laſſen) und 443 Baumwollenweber⸗ 
fehple ſtil ſtänden (wodurch 3960 Individuen broplos 
find), zuſam 9 3153 ſiiüſtebende Maſchinen und 
21,356 broödloſe Arbeiter. ns 
Weber's Oper, Oberon, gewinnt täglich mehr Wels 
fall. Sie iſt Bereits 12 Mal gegeben worden, und 
der Componiſt hat bisher immer ſelbſt dirigirt. 
New: Morker Blätter liefern aun nach und nach 
6 die Aktenſtücke, mit denen der Präſident feine 
Bolſchaft begleitet hat. Eins daruntet iſt ein Schrei⸗ 
den des Herrn Clay an den nordomerlkaniſchen Mi⸗ 
niſter in 


it. Petetspurg, Hrn. Middleton, vom 10. 
Mu v. J. 
Rede von 


datirt. Darin iſt ſehr umſtändlich die 

dem Kampfe zweſchen Spanien und ſeinen 
Kotonlen, und von der ſtrengen Beobachtung der 
Neutralität von Seiten der Vereinigten Staaten, die 
Hr. Clay ſehr hetvo hebt. Er ſucht dem ruſſiſchen 
Kablnet die feſte Ueberzeugung zu geben, daß die 
Aa hen Staaten mit dem gegenwärtigen Zuſtande 


er. Aae e e e ede 
ig, von Spanien zu bewegen, den Krirg zu 
den Adulg. v g e wre 5 


öffentliche Sudſctiption zur Unter. 


nuglofts Blutver⸗ die 


Gouverneur iſt nämlich wegen fälſchlicher, aus bi 
Ben Perſoͤnlichkeiten angebrachter Delationen, gegel 
einen unter ihm angeſtellten Rath, in Folge deren 
Letzterer feine Stelle verlor, feines Poſtens eniſe 
worden, der Ralh aber hat, nebſt voller Entf 
gung für den enfbehrten Gehalt, feine Stelle zurüch, 
und den St. Waldimir⸗Orden gter Kloffe erhalten. 
Einem Schreiben aus Taganrog zufolge, iſt di 
Reife der Kaiſerin Eliſabeth — die ſich wohl deſſh 
det — bis zu den erſten Wochen des Maimonats anf? 
geſchobden worden. 2 3.710 
Dem Seicheiiguge des verewigten Koiſers Alexande 
aus Taganrog hierher waren unter andern auch zwölf 
Koſaken beigesrönet, von denen jetzt ſechs zu Kam 
mer⸗Koſaken ernannt, und bei dem Kaiſer und der Kal 
ſerin angeſtellt find; die übrigen ſechs haben Ofſtzieh 
ſtellen in der Armee erholten. 5 
Für den Marſchall Marmont, Herzog von Raguf 
werden hier bereits zwei prächtige Wagen gearbeitelr 
die an Eleganz und Pracht alles übertreffen ſollen, 
was mon in diefer. Art geſehen Hat, > 
Die Ausfuhr von Pferden iſt unter einer Ubgabt 
von 5 Rubeln pro Stück, nach der dfterr. und pre 
biſchen Grenze zu, freigegeben. Fremde Roßhändſer 
Tonnen die ruſſiſchen Pferdemaͤrkte beſuchen und di 
gekauften Thiere nach Belieben in Rußland wiebel 
veräußern oder ausführen. ; 
9 8 Türkei und Griechenland. 
Rückſichtlich der griechiſchen Angelegenheiten erflä 
das ruſſiſche Kabinet den Mächten, daß jener Schr 
(Die Beſetzung der Fürſtenthümer Moldau und Walle 
Wei) bei der Pforte durchaus keinen Bezug auf G 
chenland habe, und daß der Kaifer, ungeachtet fein 
natütlichen Geſinnung und des einſtimmigen Wunſchel 
ine Nation: den Ueberreſt ihrer Gloubensbrüder 
vor gänzlicher Ausrottung zu bewahren, dennoch l 
keiner Art von ſeiner früber eingegangenen Verpflich“ 
tung: „nur gemeinſchaftlich und im vollkommenen 
Einbetſtändnitßz mit den andern Mächten einzuſchrel⸗ 
ten“, abgeben werde; auch hatten die dem Herrn 9. 
Mincinky übermachten Jaſtruktionen keinen Bezug 0 
dieſe Angelegenheiten. um Schluß viefer Note werd 


er 


de Hoffnung ausgedrückt, daß die gemeinſchaftlichen 
des 3 Venthungen der Geſandten der verſchit 
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St, Petersburg, den 29. Axril. Be dusgeüdten Grauen egelich ein Ziel fegen und 
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1. Familie ‚Das. Heil wendmayt im palaſte mitt ver Nenſchlichkent A leer ea 
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der Gerechtigkeit vollzogen, der Aller zen gewon⸗ a A r 10 dis 12,000 Mann hinteichen wi 
nen, und wenn es adgllich wäre, des innige Ver. den; es deränden ſich in den beiden Fölſtenthömel⸗ 

trauen noch dermehrt bat, das wiijer Herr dereits in keine 2000 Türken, und dieſe würden ſich ohne el 
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weitausgedehnten Reiches eingefldßt hat. Ein Eivils en fie eine Armte zu deren Vertheibigung a 


5j N 
ſchickt; jetzt aber dürften fie, aus Furcht vor Inſur⸗ 
kektionen, ihre inneren Provinzen nicht entblößen. So 
wird alſo Rußland keinen eigentlichen Krieg zu führen 
haben; es wird blos eine militairiſche Belegung, wie 

ols jene von Polen, ſtyn. Die Ruſſen werden 
auch ohne Beihülfe der Türken die Fuͤrſtenthuͤmer wie⸗ 
der auf den durch die Traktate von Kainardgi und 
N chareſt vorgeſchriebenen Fuß organifiren, und viel⸗ 
icht dem gegenwärtigen ſeltſamen Zuftande gemiſch⸗ 
der Souverainndͤt ganz ein Ende machen. Die Tür⸗ 
en werden murten, aber keinen Widerſtand leiſten 
men. Um zu wiſſen, was Oeſterreich und England 
dazu ſagen werden, dürfe man ſich nut erinnern, daß 

ußland ſchon zur Zeit des Wiener Cengreſſes im J. 
1814 und zu berſchiedenen Molen ſich geweigert habe, 
kane beſondern Angelegenheiten rückſich lich der, Mol⸗ 
Ant und Wallachei mit den allgemeinen kuropälſchen 

ingelegenhriten in Gemeinfbaft zu bringen, und es 

abe ſowohl eine gemeinſchaftliche Garantie als Auf⸗ 
licht von Seiten der andern Mächte abgewieſen. Nies 
mand kbane alſo die Traktate von Chaumont und 
v arg aurufen, um ſich in die Angelegenheiten der dei⸗ 
den Fürſtenthümer zu miſchen. 

Türkiſche Grenze, den 20. April. Machrich⸗ 

en aus Eyra vom 25., Smyrna vom 30., Konſtan⸗ 
unopel vom 31. Marz über Galizien ſagen, General 
dam habe zwei Fregatten nach Naupok los (Lponto) 
geſandt, und dort die Einſtellung der Feiadfeligkeiten 

wirkt, fo wie eine mit demſelben Befehl nach Nro⸗ 
cuſtron und eine andere nach Alexandrien, um Mehe⸗ 
2 Ali Paſcha zu warnen, daß er feinem Sohne keine 
ien Expeditlon zuſchicken möge, indem das Auslau⸗ 
en derſelben gehindert werden würde. Noch eine 


regatte iſt mit derſelben Nachricht noch Smyrna ger fe 


undt. Auf Hydra und Spezzia machte man Zube⸗ 
veitungen zu Freudenfeſten. r 
ac Brief aus Arta (17. Februar) meldet, daß die 
üͤrken viele gefangene griechiſche Frauen, Mädchen 
And Kinder dorthin gebracht haben. Den Christen 
lebte es an Geld, um ſie loszukaufen, fo daß ſie nun 
na der Türkei abgeführt werden, woſelbſt ſie zut 
chwdrung des Glaubens ihrer Väter gezwungen 
werden. Ein junges Mädchen koſtet 1500 bis 2000 Pla- 
er, eine Frau 800 bis 1000, ein Ku 500 Piaſter. 
„Buchareſt, den 15. April. Den letzten Berichten 
a [ol’in Thefalien ein neuer 
mulſtond ausgebrochen hn, wozu der griechiſche Capi⸗ 
* File von Trikeri als den de Er 
dend min, den 23. April. Fuͤrſt Miloſch chat in 
dem benachbarten Servien abermals eine B ö 
rn in — 55 auch der Sohn des bekannten 
Iden Georg verwickelt iſt. Sie ſoll Aufrudr gegen 
A 
weckt haben. e Theilnehmer ergriffen, einig 
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Trieſt, den 24. April. (Aus dem Osservatore 
Triestino vom 25.) Heute eingegangene Briefe aus 
Korfu vom 11. d. melden, daß, obgleich der Fall von 
Miſſolungbi ſehr nahe zu ſeyn ſchlen, die neueſten 


Nachrichten doch wieder günftiger für die Belagerten 


lauten, indem die Inſurgentenregierung zu Nopoli die 
Verfügung getroffen, daß der franzöſiſche Philhellene, 
Oberſt Fabvier, mit feinem auf 3000 Mann geſchäͤtz⸗ 
ten Corps regulärer Truppen, jo wie der Inſurgenten⸗ 
eneral Goura mit andern 3000 Mann nach Korinth, 
Salona und Lepanto ziehen, ſich mit dem Inſurgen⸗ 
tengeneral Karaiskacchi vereinigen, und im Rüden der 
Truppen des Seroskier gemeinſchaftlich eine Diverſion 
zu Gunſten der Belagerten ausführen ſollen. Dieſer 
Plan hat, wie man verſichert, feine Wirkung gethan; 
auch heißt es, die griechiſche Flotte unter Miaulis 
ſegele mit 47 Schiffen und 12 Brandern gegen Miſſo⸗ 
lunghi; eine Nocpricht, welche mit der von einem 
engliſchen Schiff zu Corfu ſchon am 5. d. gemachten 
Anzeige vollkommen übereinſtimmt.“ 
rieft, den 25. April. Es find Briefe aus Corfu 

bis zum 13. d. eingegangen. Nach denſelben hätten 
die Aegyptier am 6. April abermals einen Sturm auf 
Miſſolungbi unternommen, der aber tapfer zurckge⸗ 
ſchlagen wurde. Die Griechen hielten diefen Angriff 
vorlaufig für den letzten, da die Belagerer ſeitdem 
ruhig in ihren Verſchanzungen blieben. Admiral 
Miaulis war mit ſeiner . eingetroffen, und hatte, 
wie verſichert wurde, Miſſolunghi wieder auf zwei 
Monate mit Lebensmitteln und Munition vrrſehen, 
Alle Briefe wetteifern im Lobe der heldenmüthigen 
Tapferkeit der Beſatzung. Von den joniſchen 2 8 
wurden ſeit Kurzem manche Kriegsbedürfniſſe für Dies 
elde auf die nahe bei Miſſolunghi liegende Inſel 
Pertala gebracht. Die Verwundung Ibrahi Neft 
(nach Andern Reſchid Paſcha's) bei einem der letzten 
Stürme, ſcheint ſich zu beftätigen, A 

Der Osservatore Triestino vom 27. April mel⸗ 
der unter der Aufſchrift Trieſt den 26.: „Der Car 
pitain eines Kauffohrers, der Preveſa am 13. April 
verließ, berichtet, in Preveſa ſey das Gerücht gegan⸗ 
gen, daß vor Miſſolunghi ein neues Treffen zum 
Nachtheil der Türken ſtatt gehabt habe, und Ibra⸗ 
him nach Morea zurückgekehrt ſey, nachdem er vier⸗ 
zehntauſend Türken zur Belagerung jener Feſtung 
zurückgelaſſen, und der fa lone sn uftrag 
ertheilt hatte, die Blokade derſelben von der Ser 
feite a e 5 
Trieſt, den 26. April. Die Rettung Miſfolung ys 
und Miauli's triumphirendes Einlaufen in den dorſigen 
Hafen, beftätigt ſich von allen Seiten. Nach den 
neueſten Berichten aus Preveſa vom 10% Myrt 1 
der Setüskier Reſchid Paſcha doſeldſt an einer, 


e ae e a 


gänzlich mißlungen dargeſtellt. Sein letzter Angriff 
erfolgte kurz vor Miauli's Ankunft, von deren Nähe 
r du 
par tigt worden war; er firb:aberifehr-perberblich 
für ihn gus. Die Flöße, worauf ein Theil ſeiner 
Truppen den Angriff machen ſollte, wurden durch 
widrigen Wind unter den Mauern. Miſſolunghi's auf 
die Sandbänke det Logunen getrieben. Die Belage⸗ 
rer benutzten dieſen Unfall, der die eingeſchifften 
aͤgyptiſchen Landtruppen in die huͤlfloſeſte Lage ders 
ſetzte, um durch ihr Arlilletiefcuer eine große Vers 
herrung unter ihnen anzurichten. Goura und Faboier 
demächligten ſich der Londverſchanzungen der Türken, 
und ſetzten durch ihre Ankunft bis nach Arta alles 
in Allarm. Die neueſten Privatbriefe aus Corfu reis 
chen bis zum 15. April; fie ſagen einſummig, man 
bewundere und verehre Noto Bozzaris, Commandan⸗ 
ten, von Miſſolunghi, und Miaulſs, als die Netter 
Geiechenlanes, Alm 9, April ſah man von den Wäl⸗ 
len Miſſolunghös gegen Patras hin einige Schiffe in 
Brand, und glaubte, daß Miaulis die ägypt. Flotte 
angegriffen habe. Die Einwohner von Mlſſolunghi 
haben der griechiſchen Regierung ihren innigſten Dank 
für die Zuſendung von Munition und Lebensmitteln 
feierlich erklart, und zugleich die Verſicherung giazu⸗ 
gefügt, daß fie weiter nichts bebürften, um Miſſo⸗ 
lie de ede heilig zu bewahren. 
Der Conslitulionnel giebt in einem angeblichen 
Privatbrlefe aus mee vom 15. April die Nach⸗ 
richt von einer großen Niederlage, welche Ibrahim 
? cha am 24. März unter den Mauern von Miſſo⸗ 
unghi erlitten hatte. Er ſelbſt habe die Avantgarde 
commandirt; dieſe aber ſey durch die Artillerie det 
Feſtung zum Weichen gebracht, Ibrabim verwundet, 
und dadurch die Armee ‚entmuthigt worden, worauf 
die Gtiechen ſogleich einen Ausfall mochten, während 
Sabvier mit 2700 und Goura mit 7000 Mann dem 
Feind in den Rücken flelen. Ibrahim, vollſtandig 
1 habe koum Zeit gehabt, mit ſeiner Armee 


ach Patras zu fliehen, dein ganzes Gepäck und 
Munition, ſey in die, Hände der Griechen gefallen, 
9120 ausgezeichnete. Perfon umgekommen u. ſ. w. 
Nach Briefen aus Zaute vom 1. April ſey Ibrohlm 
Paſcha an ſeiner Wunde geſtorben. Obige Sieges . 
nachrichten würden auch durch das von Corfu am 
h e * beſtaͤtigt u. fr w. 

Vermiſchte Nachrichten. 
De neh Paris 9 ruſſ. kaiſerl. 
A gere dee Nariſchkin iſt bereit durch 
mer gekommen, um in dee Familiengruft in 


Rußland deigeſetzt zu werden. 
In Sach IR cm en Jeet, Nanend 


ifer, geſtorben. Am 22. März kam er un 
ae 2 


eine uber eri ent 
belton ch der letztern Stadl zu 


4 


einen europäiſchen Schiffcapitain vorher be⸗ 


ebne den ganzen Tag wegen der an demselben ber- 


EN 
1 


bachteten Faſten, eiwas zu genießen, und wohnte den⸗ 


gerühtt. S 
Unter den neuen Anſtalten, welche Paris den Feil. 
ſchritten des Gewerbfleißes verdankt, zeichnet ſich eine 


von Hrn. Baron gegründete, große, a / ' 


Mühlenwerfenzau 


welche durch Dampf und andere Vorlichtungen, ähn⸗ 


lich denen, welche in London beſtehen, getrieben werden 
Es iſt ſehr wenig bekannt, daß in Archangel, oh 
Zuthun der Maſchinen, ein ſehr feines Leinen geſp 
nen wird, das zu den ſchoͤnſten Spitzen gebraug 
werden kann. Der Zolotnick koſtet 4 Rubel, alſo da 
ruſſ. Pfund 384 Rubel (d. i. ein Hamburger Pfun 
120 preuß. Thaler). Bekanntlich koſtet in Valengien⸗ 
nes das Pfund Spitzenleinen N. 200, zuweilen an 
4200 Franken (332 Tylr. ) 5510 % oe 
Kürzlich wurde zu Mansfield in der engliſchen Bra 
ſchaft Suſſex ein 7ojähriger Mann mit einer 56jä 


rigen Frau kopulirt; der Beiſtand des Brautigamf 
zählte 74, die Brastjungfer 67, der Paſtor 75 und 


der Kutſcher, welcher die Hochzeitleute gefahren hafte 
60 Jahre. Dieſe Geſellſchaft von 6 Perſonen bac 
alſo 40 Jahre zuſom men. 
Eine bierfreundin. in Edinburg bat kin Kapital 
don 2200 Gu en ausgeſetzt, für deſſen Zinſen jäbt⸗ 
lich ein angeſehener Geiſtlicher eine Predigt über die 
Grauſamkeit gegen die Thiere halten ſoll. Die erſtt 
Predigt iſt kürzlich gehalten worden. Sie wurde ſo⸗ 


ſtark beſacht, daß ein Mang mit ſeit hrwerk 
vor der, Kirche ſteben bliebe um die Pfei 1 eh \ 


und nachher, 
Pferd fo antrieb, daß es umftel. „ 
Doktor Schinz in Zürich, durch fein Studium der 
Ornithologie beruͤhmt, bat die Geſetze zu entdecken 
1 7 nach welchen die Vögel in die verſchie den 
ander des Erdballs vertheilt 1955 Das Land 
ine Eier legt und die. 90 
m 


„ um das Verſaumte einzuholen sei 


welchem der Vogel legt f 
ausbrütet, kann, nach ihm, als feine Heimalh, betruch 
tet werden. Je mehr man ſich den Pelen nähert, deſie 
mehr beftändig in dieſen Gegenden vermwileude un 
ihnen sense e Vögel findet man bort- 
Grönland hat nicht einen einzige: ogel. Isla 
hat ur een, „Der. der Wik pe a Da S 


felpunte 9 in größerer Ja raielbt, als 


K. 1 


% 


0 

aus, aber nd oder füplich davon find „dieſer N 
all mehr ber eni En; att. Di nn 1 4 
5 , ache us gbe | 


105 Spitzbergen giebt es nur einen kräuterfreſſenden ſich jetzt Vereine zur Unterſtbtzung der neihleidenden 


der Griechen für 1 Thle, zu orrkobfen. (Für Liegnitz mes, Canarſs Sohn und andere junge e 
Er ie EP aaa aſſa, 
1 ſo wie, au vofnebme e 
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ſchienen; „Klage eines griechiſchen Knaben“, gediche Beſten der Griechen gegeben werden. 
ie e e de e 

38 Pianoforte somponirt von F. W. Berner, 5 Sgr. nal du commerce, bemet 1 fhr ich Fer Lehrer, daß 
Ba u ee e Aariehen die Schüler einen Umlauf heimlich Hiulfpen „Lupe 5 


Singeokaremie brachte 1 Dukaten, 2 Louisd'or und Theil an dieſer ſchönen Handlung zu nehmen?“ Und 


bor des soten Infanterie⸗Regiments im Tempelgor⸗ ———— eg — — 
ten ein großes Multtoſr- Konzert zan Besten der Grik⸗- Der achtiöbrige Joftyßb Krüge 


die Benennung: „Schleſiſcher Verein zur Uns ler wohlwollenden Gdnnern etgebenſt angezeigt wird. 
N Fr 5 haften 


8 Sge, en Domeſtiken 1 Rthlr. 2 Sgr. 6 bf, 11) von der 
. — . der Herren Eggeling und Ban G 8 Berg 0 8 e 75 N; 2) 
Die 68 Nthle. in summa 2729 Rihlr. von einer Walſe 1 Rtblt.; 13) vom S, B. 15 Sgr.; 
16 Sgr. 7 Pf. 2 2 1%) dom F. R. 15 Sgr.; 1) von 8. W. 15 ar; 


EEE ET A TE . ̃̃ . ¼;ũ— ¼o¼— EB BET EEE a N 


16) vom R. R. S. 2 Rthlr.; 17) von einem Ungen, 

3 Kthlr.; 18) von e. Ungen. 5 Nthlr.; 19) von Fr. 

Reg. R. Hirſch 1 Rihlt.; 20) von Fr. v. L. 1 Rthle.; 

21) von einem Ungen. 1 Rehkr.; 22) don R. R. N. 

Mthle.; 23) von 1 Rihlr.; 24) von e. 
gen. ein 


/ Aar il Ohrringe jeder mit 16 Bril⸗ 
kanten; 25) don e. Ungeg. eine goldene Denkmünze, 
3 Dukaten tanken, 7 26). von e. Ungen. ein 
Radenvufaten, J K le.; 27) bon M. v. S. 1 Rihlr.; 
2 von einem dienenden Mädchen II. 8. gr.; 
20) von dem HZ. e Lehnert a. D. 3 Rihlr.; 
30) vom H. Ob. Poſtſekr. Seydel 1 Rihlr.; 31) vom H. 
Hauptm. v. Heugel 5 Rihlr.; 32) vom H. Hauptm. 
5. Maizeroi 1 Rihlr.; 33) von J. F. K. 1 Rihlr.; 
34) von H. Obt A. Hoppe 1 Rthlr. 15 Sgr.; 35) 
von H. Zimmerm. Schiffner 3 Rthlr.; 36) von H. 
St. Einn. B. 2 Rthlr.; 37) vom Kf. T. 20 Sgr.; 
38) von P. 10 Sgr.; 39) von H. Seif. Gebauer 
1 Rthlr.; 40) vo. H. D. Arnold 1 Rthlr.; At) v,. 

Kamm. e 2 Rthlr.; 42) b, H. Coutr. 

abel 15 Sgr.; 43) von H. Contr. K. 1 Rehlr.; 
44) aus der Sparbüchſe der M. B. und B. B. 20 Sgr.; 
45) v. H. Aſſ. B. 3 Rihlr.; 46) o. H. Aff. 8. 2 Rihlr.; 
47) von F. K. v. U. 9 Rthlr. — Summe von No. 1. 
bis mit 75 (mit Aus nahme von No. 24.) 96 Rihlt. 
13 Sgr. 6 Pf. — Liegnitz, den 12. Mai 1826. 
s i uperint. Müller, 


ols Rendant des Vereins. 
l 4 
Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. Den Intereſſenten 177 
Schleſiſchen Privat ⸗Land⸗Feuer⸗Socielät 
machen wir hiermit bekannt, daß der vom 1. No⸗ 
ember v. J. bis 2 April d. J. zu entrichtende 

itrag von 100 Rthlr. der Affecurationd » Summe 

teben Silbergroſchen echs Pfennige 
Courant beträgt; und bringen 7 die pünkt⸗ 
je Einzahlung der diesfaͤlligen Beiträge in Erin⸗ 
nerung. Breslau, am 1. Mai 1826. 
Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗ Direction. 

Anzeigen Mit einer vollſtändigen Muſtercharte 
franzdſiſcher und ſächſiſcher Tapeten ver⸗ 
ſehen, langt mein Neiſender in den Tagen vom 16. 

6 mit 17. in Liegnitz ein, und wird in dem 


1 aſthof zum ſchwarzen Adler, während ſeines zwei⸗ 


| n Aufenthalts, die Muſtercharten zur gefälligen 

N vorlegen und beliebige Beſtellungen anneh⸗ 
men, welche ich ſofort pünktlich auszu nicht 
ermangeln werde. 5 i 


Tapeten Fabrik und Handlung 


ö von H. Hopffe in Dresden. 
Etablifſement auf der Burg Grbdizberg 
in Sckeſ i 


Sur beſſen Wequeimlipket, und den Wünschen bir 


reſp. Beſuchenden der Burg Grödigberg entſprechend, 


werde ich auch in dieſem Fahre wieder eine wohl?“ 


eingerichtete Reſtauration daſelbſt eröffnen, und außer 
kalten und Maren Speiſen auch für Anſchoffung 
aller Arten von Getränken ſorgen, beſonders aber 
auf ein ausgewößltes Weinlager bedacht ſeyn, um 
meinen werthen Gäften das mühevolle Transportiren 
von Haufe zu erſparen. Für jede nur mogliche Be 
uemlichkeit, die billigſten Preiſe und eine promple 

edienung zu ſorgen, Wird ſich der Unterzeichnete bes 
ſonders angelegen feyn laſſen. Liegnitz, im Mai 18 

N Schreck, Reſſourcen⸗ Pächter. 

Bier⸗ Anzeige. Kommenden Dienſtag, den 
16. Mai, wird Weizenbier bei mir zu haben ſeyn, 

Liegnitz, den 12. Mai 1826. 

Hornig, Brauer hieſelbſt. 

Erklärung. Um ſich von einem unwürdigen 
Verdachte zu reinigen, halten es Unterzeichnet 
ihre Pflicht zur offentlichen Kenntniß zu bringen, 
daß ſie an der von hieſigen jungen Studirenden und 
Schauſpielern, am Donnerstag Abend, erregten Um 
ruhe keinen Antheil gehabt haben. 
Liegnitz, den 12. Mai 1826. Die Gymnaſiaſten. 


Konzert- Anzeige. Einem hohen Adel und 
vochgeehrten Publiko beehre ich mich biermit ergebenſt 
anzuzeigen, daß das erſte Garten » Konzert Mi 
woch den 17. d. Mis, bei mir ſtatt finden wird. 


Liegnitz, den 18. Mai 1826, Sellensky. 
— — — Y — 
Geld-Cours von Breslau. | 
vom 10. Mai 1826. Pr. Couren-: 
‚Briefe "Geld 
Stück Holl. Rand- Ducaten- 497 — 
dito Kaiserl, dito - + 193 | — 
100Rt, | Friedrichsd’or - - + -- 12414 — 
dito Poln, Couragt 43 — 
dito Banco- Obligations — 192 
dito Staats-Schuld- Scheine } go | — | 
dito } Wiener5pr.Ct,Obligations] 90% | — | 
150 Fl. dito Einlésungs- Scheine 41 
Pfandbriefe v. 1000 Rt. + I 
dito v. 500 R. | 8 — 
Posener Pfändbriefe - 91 — 
N 4 Discon to er 5 
Marktpreiſe des Getreides zu Liegnitz, 
er Ay 2 Mai 1826. e 
Aöchſter Preis.] Mittler Pr. Nledrigſter 
aan. au. ler. of. Kit ier Ae br. El- 
Ir 4 — 41 7 
— 22 4 — 21 4 
ii ge 4 


